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Zur Tagesgeschichte
Die parlamentarischen Ferien und damit die politische

Stille auch im eigenen Lande ist der französischen und na
mentlich der Pariser Presse so ungewohnt und vorläufig
noch so unerträglich daß die dortigen Journale noch immer
unausgesetzt das Thema von der Auflösung der National
versammlung und dem Manifest der Linken variiren Er
steres wird thatsächlich als eine offene Frage behandelt
letzteres gewinnt namentlich dadurch an Reiz daß die Blät
ter der Rechten ein noch linkeres Manifest der Partei Gam
betta in Aussicht stellen

Im Allgemeinen scheint für die Pariser Journalistik
die ungewohnte Situation und der absolute Mangel aller
Sensationsnachrichten ein schwer zu überwindender Umstand

zu sein und es kann daher nicht Wunder nehmen wenn
selbst gemäßigtere Blätter wie das Journal des Debats
unter den Folgen der Überreizung leiden welche die groß
artige Ziffer der Anleihe auf einige Gemüther jenseits der
Vogesen hervorgebracht hat Das Blatt nimmt die Nach
richt von der überreichen Ernte mit welcher Frankreich
begnadigt worden als Ausgangspunkt zu einem Artikel in
dessen Schlußworten versichert wird daß es nicht an einer
Auflösungskampagne gegen die Nationalversammlung theil
nehmen wolle da dies ebenso undankbar wie verfrüht sein
würde Der innere Zusammenhang zwischen Anfang und
Schluß dieses Artikels wird aber merkwürdigerweise durch
eine Reihe von so maßlosen Ausfällen gegen Deutschland
hergestellt wie wir sie seither Wohl in den bonapartischen
orleanistischen und Jesuitenblättern zu finden gewohnt wa
ren von denen jedoch die Milch der frommen Denkungsart
des Journal des Debats bisher unberührt geblieben war

Herr Lemoine hat in diesem Artikel ungewöhnlich viel
Phantasie entwickelt Raubritter Wilde Raubthiere
Alles das tummelt sich vor seinen Augen in der gesegneten
Ecnte Frankreichs herum Wir würden davon vielleicht
weniger Notiz genommen haben wenn wir nicht seit enigen
Tagen einer ähnlichen Haltung in den Organen von ver
schiedenster Parteistellung begegneten und daher den Autoren
dieser Fansaronaden anheim geben möchten zu erwägen
welche Wirkung sie damit zunächst bei der Bevölkerung des
eigenen Landes absichtlich oder unabsichtlich erzielen Viel
leicht trägt übrigens die von einer Pariser Korrespondenz
des Echo du Parlament angekündigte Denkschrift des
Marschalls Leboeus an das französische Volk etwas zu einer
sehr wünschenswerthen Ernüchterung bei und wollen wir
schließlich auch nicht unterlassen hervorzuheben daß die
Patrie in einer angeblichen Berliner Korrespondenz über

die Schrift des großen Generalstabes die Bemerkung macht
der einzige I Fehler bei den Berechnungen des General
stabes sei in Bezug auf das 8 Armee Corps vorgekommen
welches mit seiner Mobilmachung einige Tage zu früh am
26 Juli fertig geworden sei

In London empfing Lord Granville eine Deputation
welche um ernstliche Maßregeln zur Unterdrückung des
Sklavenhandels auf der Ostküste von Afrika nachsuchte Die
letzten Briefe des berühmten Reisenden Mr Livingstone
haben dazu beigetragen die Frage wieder in Fluß zu bringen
Der Minister erklärte daß die Regierung in dieser Ange
legenheit mit verschiedenen andern Mächten in Verbindung
getreten sei und günstige Antworten hinsichtlich eines gemein
samen Einschreitens erhalten habe Im Unterhause erwiderte
Lord Enfield auf eine deSfallsige Anfrage daß über eine
Bedrohung Abyssiniens durch ägyptische Truppen der Re
gierung amtlich Nichts bekannt geworden sei

Die Ablehnung des revidirten Verfassungsentwurfes
hat die schweizerische Regierung in die Nothwendigkeit ver
setzt einige unumgängliche militärische Reformmaßregeln aus
anderem Wege anzubahnen Es bezieht sich dies namentlich
auf die Landwehr deren Zustand und Zusammensetzung in
den einzelnen Kantonen sehr verschieden war

Wie der Tagespresse aus Paris gemeldet wird hat
Castelar der Führer der spanischen Republikaner ein Schrei
ben an Gambetta gerichtet in welchem er der Entrüstung
seiner Partei über das Attentat gegen das Königspaar Aus
druck verleiht und die Pläne der bourbonischen und orlea
nistischen Prätendenten einer scharfen Kritik unterzieht

Die neuesten Korrespondenzen aus China berichten von
einer in der Hafenstadt Sou Theou nordwestlich von Schan
gai entdeckten Verschwörung welche gleichzeitig gegen die
Regierung und gegen die F emden gerichtet war Die an
gestellten Untersuchungen führten zur Festnahme mehrerer
Schuldigen die sofort hingerichtet wurden

Deutsches Reich
Berlin 9 August Militärärztliche Erfahrungen aus

dem letzten Feldzuge konstatiren in Bezug auf die Art der
durch die neuen Schußwaffen herbeigeführten Verwundungen
folgende interessante Thatsachen Das Langblei der Zünd
nadel wirkte schlimmer als das Projektil des Chassepot
Remmgton Spencer und Henry Gewehrs da es schwerer
größer härter ist und den Schwerpunkt nach vorn hat
Aehnlich dem Chassepot wirkte das Mitrailleusen Projektil
nur daß dem größeren Durchmesser entsprechend der Schuß
kanal weiter ist Schlimmer war die Wirkung der Tabatisre
und Minwkugel so wie der Wall Büchse am schlimmsten
die der Granate und Bombe Im Vergleiche zu früheren
Feldzügen hat Zahl und Stärke der Schußverletzunzen in
Folge der gesteigerten Perkussionskraft der Feuerwaffen we
sentlich zugenommen Aus demselben Grunde und wegen
der veränderten Beschaffenheit der Projektile sind die Prell
schüsse Luftstreifschüsse qiebt es nicht seltener geworden
Häufiger waren die Streifschüsse und am häufigsten die
Kanalschüsse Je größer das Projektil um so größer der
Substanzverlust und die Eiterung Im Allgemeinen ließen

sich die Geschosse in Folge ihrer vermehrten Perkussionskrast

auf ihrer Bahn nicht so leicht ablenken als früher was
besonders bei den Gefäßen und Nerven sein Schlimmes
hatte Bei den Knochen waren die Verletzungen häufiger
und schlimmer als früher

Tschechische Blätter haben die Meldung in Umlauf
gesetzt der Kaiser Franz Josef wcrde die alte deutsche
Krone und die übrigen Jnsignien des Reiches mit nach
Berlin nehmen und dem Kaiser Wilhelm zur Verfügung
stellen sie sind im übrigen ganz einverstanden daß in
solcher Weise mit den deutschen Traditionen Oester
reichs unwiderruflich gebrochen werde sie würden es
nur entsprechender finden wenn jene Jnsignien nach
Berlin gesendet nicht aber persönlich überreicht würden
Erlauben Sie mir bemerkte hierzu ein Wiener Correspon
dent der A Z zu versichern daß Oesterreich keinen
Augenblick daran gedacht hat sich der historischen Erinne
rungen an eine glanzvolle Epoche zu entäußern bekannt
ist es zudem daß das neue Deutsche Reich sich nicht als
eine Fortsetzung des früheren Reiches betrachtet und giebt
und es legt deshalb seinerseits weder einen Werth darauf
noch hat es gar irgend welche Schritte gethan jene Kleino
dien seiner Schatzkammer einzuverleiben

Die Affaire zwischen Generallieutenant von der
Gröben und Manteuffel scheint einen ungeahnten AuSgang
nehmen zu wollen Wie die Ostbahn hört sollen sich
die Mitglieder der ganzen Gröben schen Familie welche
active Militärs sind nach Berlin begeben haben um ihre
Entlassung einzureichen

München 9 August Es ist nothwendig von Zeit
zu Zeit ein Paar Proben der Schreibweise der ultramon
tanen Blätter mitzutheilen Der Volksbote ruft der
baierischen Regierung zu Der Traum kleindeutscher
Reichsthümelei dürfte als sehr kurz betrachtet werden und
um dem vollkommenen Sturz des Königreichs Baiern
vorzubeugen wäre es angezeigt nicht weiter nach der
Nordischen Pfeife zu tanzen sondern ein energisches Bis
hierher und nicht weiter den Spreewasser Hetden zuzuru
fen Und das Vaterland sagt Frankreich kann
mit Befriedigung seine Lebensfähigkeit constatiren seine
Leistungsfähigkeit ist wie sein Credit unvergleichlich Eine
solche Nation hat eine Zukunft mögen die Preußen und
die Sauhirten sagen was sie wollen und sich ärgern wie
sie wollen Das Blatt ist schlecht genug von einem hoch
gestellten Staatsmann hinzuzufügen er selbst habe sich bei
der Anleihe 2 bis 3 Millionen verdient und also kein
schlechtes Geschäft gemacht Er habe nämlich 5 10 Mil
lionen für sich zeichnen lassen natürlich nicht um sie ein
zuzahlen sondern um die durch die Zeichnung erworbenen
Besitztitel zu höheren Preisen wieder zu verkaufen Damit
profttirte er auf einen Schlag 2 bis 3 Millionen durch
die Verkäufe die er sofort realisiren läßt

Feuilleton
Süd nnd Nord

Novelle von Ludwig Habicht

34 FortsetzungAuch Lobach wurde von der Phantasie des Lands
mannS unwillkürlich mit fortgerissen er mußte an Hilde
gard denken und je mehr Wildenbruch für die Französin
schwärmte je mehr traten ihm die Vorzüge der ersteren
ins hellste Licht

Wohl hatten sie beide in den Umgangsformen einige
Ähnlichkeit mit einander auch Hildegard zeigte sich gern
verschlossen und kühl und gegen alles fremde ziemlich ab
lehnend aber auf dem Grunde ihrer Seele ruhte ein tiefes
reiches Gemüth und eine Sinnigkeit und Poesie war um
sie gebreitet die auf ihn den größten Zauber ausübte
während über dem Wesen der anderen doch etwas wie
eine seelische Erstarrung lag Vielleicht enthüllte sie nur
dem Geliebten allein was sie besaß und die übrige Wett
ging leer aus

An Hildegards Liebe durfte der Baron nicht länger
zweifeln und seitdem er den Bruder für sich gewonnen
dessen Vorurtheile besiegt hatte war auch das letzte Hin
derniß beseitigt das ihm etwa noch im Wege stand Durch
dessen Schwärmerei wurde auch sein Herz in heftigere Be
wegung gesetzt er wollte ihm noch heute alles bekennen
eine Entscheidung herbeiführen da seines Bleibens hier
nicht länger war

Und wie er sich noch in diesen Gedanken wiegte er
blickte er schon Hildegard die auf dem kleinen Hafenplatze
an dem die Boote landen mußten unruhig auf und nieder
wanderte

K Sie wagte nicht zu fragen sondern richtete nur ihre
Augen voll tiefer Besorgniß auf die Ankömmlinge

Wildenbruch gewahrte sie jetzt ebenfalls wurde dadurch
aus seinen Zukunftsträumen geweckt und an die Gegenwart
erinnert

Sei unbekümmert rief ihr der Bruder noch ehe sie
ausgestiegen waren zu die Sache ist ganz glimpflich vor
übergegangen Eugen ist nur leicht verwundet

Hildegard erbleichte Es ist also doch Blut geflossen
und um meinetwillen

Sie rang jammernd die Hände und eine tiefe Ver
zweiflung prägte sich auf ihrem Antlitz aus Dieser Ge
danke mußte ihr zu schrecklich sein sie hatte für nichts ande
res Auge und Sinn

Baron Lobach fühlte sich davon schwer betroffen er
wußte selbst nicht wie es kam aber der Jammer des ge
liebten Mädchens schnitt ihm tief ins Herz und wirkte doch
zu gleicher Zeit verstimmend und erkältend auf ihn

Hatte er nicht das Leben für sie eingesetzt und nun
klagte sie über das Geschick dieses Menschen der eine Züch
tigung wohl verdient hatte

Und doch fügte ihr Lobach mit diesem Vorwurf wirk
liches Unrecht zu

Welche Angst und Unruhe hatte sie in den letzten
Stunden heimgesucht Wohl wußte sie weder Zeit noch
Stunde aber der Bruder war zeitig fortgegangen allein
um jedes Aufsehen zu vermeiden und er hatte ihr nicht
gesagt wohin was er sonst immer that

Dann sah sie Lobach die Pension verlassen und nun
ahnte sie daß die nächste Stunde über das Leben des theu
ren Mannes entschied

Was hätten alle ihre Thränen und Bitten vermocht
Sie konnte damit nichts aufhalten denn sie wußte

wohl daß die Gebote der Ehre in solchen Dingen alles
beherrschen

Im Hause vermochte sie es nicht länger auszuhalten

sie wanderte in höchster Ausregung am Ufer des Sees hin
und her

Z Da gewahrte sie das Boot erkannte die Heimkehren
den und ein Freudenschauer durchrieselte ihr Herz Er
kam wieder er war gerettet

Sie hätte laut aufjauchzen mögen erst als sie am
Hafen ihnen entgegeneilte suchten sie andere Gedanken
heim dann erst tauchte die Sorge um das Schicksal des
andern auf der vielleicht sein übereiltes Wort mit dem
Leben hatte büßen müssen und je egoistischer ihr der erste
Freudenrausch erschien je mehr fühlte ihr edles Herz sich
gedrungen an dem Geschick des Unglücklichen Antheil zu
nehmen

Als beide Männer aus dem Boote gestiegen waren
wandte sich Wildenbruch an seine Schwester um ihre Un
ruhe zu beschwichtigen

Du darfst ihn nicht allzusehr beklagen er hat sich die
sen blutigen Ausgang selbst zuzuschreiben und erzählte im
Weitergehen das Geschehene indem er mehrmals den neben
ihm herschreitenden Baron zur Bestätigung des Mitgetheil
ten aufforderte

Wenn George diese Intrigue eingefädelt hat dann
trägt doch der arme Eugen nicht davon die Schuld be
merkte Hildegard die schweigend zugehört

Wohl suchte sie der Bruder über die Verwundung
des Gegners zu beruhigen und sie so leicht und unerheblich
wie möglich hinzustellen aber vor ihrer einmal aufgeregten
Phantasie zeigte sich nur der bleiche junge Mensch mit einer
Kugel in der blutenden Brust

Du hast wohl in diesem Punkte Recht entgegnete
Wildenbruch doch wenn Eugen wirklich eine edle Natur
wäre dann hätte er nicht auf den Kopf unseres FreundeS
gezielt nachdem dieser seine Kugel hoch in die Luft ge
sandt hatte

Erst jetzt warf sie einen belohnenden Blick auf den
Baron der für diesen verloren ging da er schweigsam mW



Versailles 6 August Thiers hat ehe die Natio
nal Versammlung Abschied genommen seinen ganzen Ein
fluß bei den ihm persönlich ergebenen Depntirten der Lin
ken aufgeboten damit dieselben die Radicalen bestimmen
möchten sich nicht an die Spitze ener auf Auflösung der
Versammlung zielenden Bewegung zu stellen Thiers ver
folgte damit einen doppelten Zweck Er beruhigte in indi
rekter Weise die Mitglieder der Rechten welche dazu hin
neigen in ihm einen geschworenen Feind der gegenwärti
gen Versammlung zu sehen und gewann zu gleicher Zeit
Muße für seine Absicht eine Wahlreform und die Bildung
einer Eiste Kammer zu erreichen zwei Neuerungen welche
mit dieser Kammer vom Februar 1871 durchzusetzen sind
aber nicht mit einer neu gewählten Es scheint daßEam
betta sich dieser Politik anschließen will Es ist sogar so
weit gekommen daß gewisse Radicale gegen Gamdetta
schon den Vorwurf erheben er sei zu gemäßigt und ver
lasse die große Sache des Volkes Gawbetta ist eben der
Ansicht daß er die seinem ungemessenen Ehrgeize vorschwe
benden Zukunftstiäume am ehesten verwirklichen kann wenn

er sich mit dem Willen des allen Thiers nicht in zu gro
ßen Widerspruch setzt Thiers ist ein scharfer Menschen
kenner und durchschaut vollständig die schwachen Seiten
und die Eitelkeit Gambetta s Er kennt selbst manche
Einzelheile aus dem Leben des jungen Advocaten den
die Ereignisse von 187V an die Spitze der radicalen Par
tei trugen Gambetta s republikanische Gesinnung war
nicht immer so seurig wie heute Vor dem 4 September
gab es eine Zeit wo er noch unentschlossen tastete und
sich überlegte ob der richtige Weg nicht derjenige der or
leanistischen Richtung sei Kurz für den Augenblick hat
Thiers Gambetta ganz in seiner Hand indem er ihn auf j
die Zukunft verweist mit der Bitte ihm für die Gegen
wart keine Hindernisse zu bereiten

Figaro erzählt daß er von der Nummer welche
das Facsimile des Bismarck fchen Briefe enthält sofort
am ersten Tage über 200,000 Exemplare abgesetzt habe und
noch immer Nachbestellungen erhalte In der Presse macht
der Brief noch immer viel Geräusch den Courrier de
France hat er sogar zu einem köstlichen Erguß patriotischer
Entrüstung fortgerissen Das klerikale Univers hatte
nämlich gestern gesagt Der Stil des Briefes ist von einer
christlichen und moralischen Größe durchweht welche man
leider in den französischen Dokumenten derselben Zeit nicht
findet Ueber diese nachsichtige Beurtheilung des Hrn v
Bismarck geräth der Courrier in Wuth zählt das ganze
lange Sündenregister der deutschen Kriegführung auf und
beschämt alsdann Hrn Louis Veuillot mit der Bemerkung
Die Zeitgenossen Attila s sahen in ihm die Geißel des

Herrn aber sie gingen nicht so weit in der Sprache des
Hu nenkönigs einen Gegenstand der Bewunderung und der
Rührung zu suchen

Provinz
Nordhansen 8 August Gestern Abend zwischen

ö und 8 Uhr ist ein von hier nach Kassel gehender Gü
terzug in der Nähe von Witze, Hausen auf emen Kieszug
aufgefahren Dieser hielt in einer Curve und wurde daher
nicht gleich bemerkt Glücklicherweise sind nur leichte Ver

letzungen vorgekvmmen Nordh Ztg
Halber stadt 8 August Auf die Eingabe an die

Königliche Regierung zu Magdeburg betreffs der Offenhal
tung der Ladenfenster an Sonntagen mit Ausnahme der
Zeit des kirchlichen Gottesdienstes ist heute folgender Be
scheid eingetroffen Magdeburg den 27 Juli 1872 Auf
die unterm 21 d Mts eingereichte Vorstellung eröffnen
wir Ihnen daß wir um so mehr Bedenken tragen müssen
auf die beantragte Abänderung der Bekanntmachung über
die Heilighaltung der Sonntage c vom 13 Mai 1854
einzugehen als diese Bekanntmachung gleichmäßig für die
sämmtlichen Regierungs Bezirke der Provinz Sachsen erlas
sen ist und es an einem genügenden Anlasse fehlt auf

zerstreut seine Augen auf den kahlen gelbgrauen Bergen
haften ließ

Se mehr sie an dem Geschick des jungen Franzosen
Antheil nahm je mehr suhlte er sich davon verletzt Wie
kam es daß sich plötzlich all ihre Gedanken um diesen
Menschen drehten und für ihn hatte sie nicht einmal ein
freundlich Wort

Er grübelte vergeblich darüber nach und konnte den
Schlüssel zu ihrem heutigen Benehmen nicht finden

Sie dagegen sah in seiner Zurückhaltung nur die
zärtliche Warnung ihres Bruders bestätigt Er halte ihr
noch gestern Abend die Unterredung mit dem Baron mit
getheilt und ihr offen gesagt daß sie sich keiner Täuschung
hingeben möge Wie nahe habe er ihm ein Bekenntniß
gelegt er sei deshalb selbst mit gutem Beispiel voran
gegangen und doch habe Lobach nur dazu gelächelt

Wenn er dich liebte dann hätte er mir dem Bru
der sein Herz enthüllt war sein beständiger Schluß
gewesen und in brüderlicher Zärtlichkeit hatte er sie gebe
ten jedes wärmere Interesse für den Baron mit aller Ge

walt zu unterdrücken Forts fol gt
Vermischtes

Der Galawagen des Königs von Baiern Es
ist ganz charakteristisch für diesen Einsiedler aus dem Throne
daß er obwohl Romantiker durch und durch wie sein
Großvater dennoch weit entfernt ist von jenen Neigungen
welche München mit Monumenten in allen möglichen und
unmöglichen Bauarten bereicherten so daß sich vor lauter
Reichthum an Siyl Experimenten zuletzt gar kein Styl bil
dete nicht einmal eine Technik und wir heute noch an den
Folgen dieser durch zwei Generationen dauernden Versuche
leiden Im Gegensatze zum ersten wendete der zweite

die Aenderung einer einzelnen Bestimmung derselben hin
zuwirken Königl Regierung c Die Petition wird
demnach in diesen Tagen an das Ministerium abgehen bei
abermaligem abschlägigen Bescheid an das Abgeordneten

haus Halberft KrblKelbra 7 Au Während hier goldene Hochzeiten
gar nichts Seltenes sind und in unserer Stadt die nicht
über 1200 Einwohner zählt seil Juli 1857 deren 7 statt
fanden feierten die Metze jchen Ehcleute unlängst ihre dia
mantene Hochzeit Das Geschenk der Königin Wittwe be
stand diesmal in einem Gesangbuche Geistlicher Lieder
schatz in Prachtband geschmückt mrt den Bildnissen der
Königin und ihres hochieligen Gemahls Nordh Ztg

Querfurt Die schweren Gewitter am Mittwoch
haben besonders auch unsere Stadt heimgesucht Die mit
heftiger Detonation schnell aus einander folgenden Schläge
haben fast jedesmal sichtbare Spuren ihrer Gewalt hinter
lassen Einer der Schläge traf die aneinanderstehenden
Wohnhäuser des Seilermeisters Stößel und des Nadler
meisterS Graf in der Nebraer Straße ein anderer das
Wohnhaus des Gasthofs zum Bär ÄN der in Bau be
griffenen neuen Zuckerfabrik wuroen besonders die starken
Stämme eines Baugerüstes durch den Blitzschlag ausein
ander gespalten und geborsten und auch in die alte Zucker
fabrik hat der Blitz eingeschlagen Die Beschädigungen
der betroffenen Gebäude sind glücklicherweise nicht erheblich

Aus der Umgegend wird insbesondere aus Niedereich
städt gemeldet daß ein mit dem Erntewagen im Freien be
findlicher Landmann vom Blitz genossen und auf der Stelle
getödtet wurde

Stadtsulza 8 Aug Nachdem wir glaubten daß
wir durch das vor ca 14 Tagen heimgesuchte Hagelwetter
von den vielen Hagelwitterungsschlägen unsern Theil für
dieses Jahr bekommen hätten entlud sich gestern Abend
nach 5 Uhr abermals ein solches Unwetler mit Hagel wie
sich die ältesten Leute nicht zu erinnern wissen Eine volle
Viertelstunde schmetterte umer stetem Sturm so starker Ha
gel zum größten Theil wie kleine Hühnereier herunter
daß alle Fenster vollständig vernichtet wurden namentlich
der untere Theil der Stadt das zweite mal in diesem Jahre
Felder Gärten Weinberge und das wenige Obst auf den
Bäumen sind vollständig vernichtet

Sprechsaal

Schon seit längerer Zeit spielen unter der Oberfläche
unseres musikalischen Lebens Vorgänge deren Jgno
rirnng seitens der Presse unserer unmaßgeblichen Meinung
nach nicht am Platze ist Es steht zu viel für das musika
lische Renomms von Halle auf dem Spiele als daß es
uns nicht geboten erschiene die unter der Decke spielenden
Verhandlungen dem Vernehmen nach zu schildern um
eine öffentliche Besprechung herbeizuführen

Der erste Anstoß zu der musikalischen Krisis ist ein
zwischen dem städtischen Theaterdirector Herrn Haberstroh
und dem Dirigenten der seitherigen Stadtkapellc Herrn John
ausgebrochener Eonflitt dessen Ursachen zumeist in dem Um
stand begründet sein sollen daß Herr Dir Haberstroh an
Herrn Director John ca 000 Thlr im vergangenen Winter
gezahlt hat ohne eine hinreichend starke Be etzung der In
strumente an den Theater und Opernabenden zu erhalten
Eine Recension über die instrumentalen Genüsse der Oper
war deshalb nur selten angezeigt Schon damals sprach
Herr Haberstroh die Absicht ans eine eigene Kapelle zu
engagiren und er trat vor Kurzem diesem Ziele in öffent
licher Anzeige,worin er Musiker zu engagiren sucht näher
Wohl mit Rücksicht hierauf brach in der städtischen Kapelle
ein Strike der Musiker aus welche in einem gewissen Thei
lungscontrakc zu dem Dirigenten und zwar derart stehen
daß der Dirigent zunächst vier Theile des Einkommens für
sich ferner für jeden Lehrling ebenfalls eine Theil zog der
Rest aber an die Musiker vertheilt wurde Dabei kam es
denn allerdings vor daß die monatliche Einnahme eines

Ludwig seine Neigungen alsbald jener Spielart des Renaif
sancestyls zu von welcher er in seiner eigenen Residenz
schon die herrlichsten Muster vorfand

Zu den interessantesten Erzeugnissen gehört unstreitig
der Galawagen den sich der König ganz im Geheimen hat
bauen lassen und dessen Ausführung er mit besonderer Liebe
begleitet hat In seiner Form ist der Wagen nicht anders
als die meisten jener Prachtkutschen wie sie von Ludwig XIV
an dessen königliches Wesen überhaupt das Ideal des
Baiernfürsten sein soll Sitte wurden er übertrifft sie nur
alle durch neuen Reichthum der Ausführung da jede Speiche
der Räder derart mit den feinstgeschnitzten Ornamenten
überdeckt wurde daß sie Wochen zu ihrer Herstellung in An
spruch nahm Die vier Eckpfeiler welche das Dach tragen
wachsen in Form von Palmbänmen aus dem Kasten heraus
der in Federn hängt auf welchen Löwen liegen die sich
mit ihren Schweife um dieselben ringeln Gewiß bezeich
nend für die Denknngsart des Königs ist daß der Kasten
selber mit Bildern von Regenten Tugenden derart geschmückt
wurde daß auf der Vorderseite die Monarchie selber thront
der zunächst Herrschaft unv Knechtschaft letztere aber von
ihren Fesseln befreit folgen während Weisheit und Gerech
tigkeit den Kntschenschlag öffnen Friede und Reichthum
erscheinen nun als Gefolge bis die Religion auf der Rück
seite den Zug schließt Vorn auf der Deichsel unter dem
Kutschbock sitzt eine allerliebste Nixe Arm in Arm mit
einem bärtigen Nixerich die zwar nicht das Jahrhundert in
die Schranken aber doch sonst alle Welt herausfordert und
sich viel Mühe gibt den Wagen vorwärts zu ziehen in
welchem Bestreben diese Repräsentanten dunkler Leidenschaft

durch einen höchst lustig schulmeisterlichen Amorin an Ro
senketten gezügelt werden der ebenfalls unter dem Kutsch
bock verborgen offenbar den geheimen Leiter des ganzen

zweiten Instruments kaum 8 10 Thlr betrug Herr
Director Haberstroh setzte nun für die ersten Instrumente
ein festes monatliches Gehalt von 25 Thaler für die zwei
ten Instrumente 20 Thlr aus so daß es wohl Niemand
den geplagten Mitgliedern verdenken kann wenn sie sich
dahin wenden wo die Musikanten sitzen

Herr Director John sah sich von seinen Lieben und
Getreuen verlassen und Herr Director Haber st roh trat
nun mit den städtischen Behörden in Unterhandlung welche
eine weitere und engere Commission mit der Sache betrau
ten Da erklärt plötzlich Herr John den städtischen Be
hörden und zwar sowohl dem Herrn Oberbürgermeister
v Voß und dem Herrn Stabtrath Jordan gegenüber
daß er sein Amt als städtischer Kapellmeister niederlege und
schlug dadurch seine Freundschaft die sich um Ausgleichung
des persönlichen Conflicts bemühte derart vor den Kopf
daß sie und die Commission die Sache lausen ließen Am
1 August sollen denn auch bereits die Contracte Herrn
Haberstrohs mit den Mitgliedern der städtischen Kapelle
unterzeichnet sein und ist Herr Molnar der ausgezeich
nete Dirigent der letzten Oper mit Leitung der Kapelle des
Herrn Haverstroh betraut der außerdem mir den reichen
Mitteln die ihm zu Gebote stehen einen tüchtigen Sub
director engagiren will und sich bereits an die verschiede
nen Vereine und Gesellschaften gewendet har um die frühere
städtische Kapelle zu ersetzen Was nun die persönliche
Unterstützung welche die Stadt dem Dirigenten der städti
schen Kapelle die allerdings in der letzren Zeit nichts für
die Stadt that sogar das Blasen von Tyurme scheint
eingeschlafen zu sein so werden diese 200 w hl ander
weit eine entsprechende Verwendung im Etat finden müssen
Vorläufig wird Halle einen städtischen Mustkdirector ent
behren müssen bis wir vielleicht recht bald einen ganzen
Mann einen theoretisch und praclisch tüchtigen Mann
engagiren können der das musikalische Leben unserer Stadt
centralisirt und den alten Ruhm der Hallischen Musik

aufs Neue belebt X
Litterarisches

Das Schulwesen der Jesuiten, nach den Or
denSgejetzen dargestellt von I i Gustav Weicker College
am Königl Pädagogium zu Halle Verlag der Buchhand
lung des Waisenhauses Die Neue Freie Presse schreibt
hierüber Die Geheim Cabinette der Fürsten die Beicht
stühle und die Schulen das sind die Haupltummelplätze
der Jesuiten Wer sich dafür interessirt ihre Wirksamkeit
auf dem letztgenannten Gebiete wahrheitsgetreu aus dem
Grunde von Acten Statuten Jnstructionen dargestellt zu
sehen wer aus den Mitteln welche sie bei ihrem Unter
richt und noch mehr bei ihrer erziehenden Einwirtung auf
die ihnen anvertraute Jugend anwenden die Methode ge
winnen will wie namentlich die stärkste Aufregung des
Ehrgeizes des Wetteifers ja des Ruhmes und der Eifer
sucht der Schüler unter einander die gegenseitige Ueber
wachung derselben dann wieder die Jfolirung die schlaue
Rücksichtnahme auf gesellschaftliche Stellung und selbst aus
besondere Liebhabereien ganz abgesehen von den AndachtS
Übungen nnd förmlichen Exercitien im blinden Gehorsam
sowie von der Anwendung meisterhaft ausgesuchter Strafen
versucht wird wer aus dem Ueberblick über alle diese Mit
tel die Lösung des Räthsels von den oft außerordentlichen
Erfolgen ihrer Erziehung finden will der möge diese
Schrift nicht ungelesm lassen

Vor Kurzem erschien im Verlag von Leuckart Con
stantin Sander m Leipzig das Portrait unseres Milbür
gers Hr Robert Franz Das Bild ist von sprechender
Aehulichkeir und iu Smhlstich meisterhaft aufgeführt Den
zahlreichen Freunden des berühmten Compomsten wird cs
eine hochwillkommene Gabe sein

Fahrzenges darstellt und dasselbe dadurch als Hochzeltswagen
charaktensirt wozu es denn auch vor Allem geeignet und

hoffentlich bestimmt erscheint Ueber dem Kutschbcck
an der Stirnseite des Wagens prangt dann das baierischs
Königswappen gehalten von zwei mörderisch blasenden Col
legen des geflügelten Kutschers während vier andere die
begleitenden Lakaien darstellende Jungen auf den vier Ecken
desselben hocken und mit wahrhaft unwiderstehlich drolliger
Komik theils di Macht und Wichtigkeit des Nahenden dem
verehrlichen Publikum verkünden theils es auffordern Platz
zu nehmen oder eS mit Rosen bewerfen und endlich ihm
pantomimisch bedeuten die Deckel vom Kopfe zu nehmen
und der Majestät den schuldigen Respect zu bezeigen Sicher
ist daß dies Alles nicht genial lebendiger und drollig liebens
würdiger dargestellt werden könnte Oben auf dem Dache
der durchaus reichoergoldeten an den Ecken mit weiß blauer
Federbüschen geschmückten Carrosse ist dann in der Mitte
eine Gruppe von Genien angebracht welche die Krone tra
gen und wiederum die Backen ausblasen um Fanfaren aus
ihren Trompeten zu locken Den Beschluß macht eine weitere
den Hinteren Bock überragende Gruppe von einem Genius
des Friedens welcher Lorbeer und Eichenkränze austheilt
und von Knaben die Blumen und Früchte vertheilen um
geben ist

Borsig in Berlin läßt auf seinen Grundstücken
500 Wohnungen für seine Arbeiter bauen weil die Wch
nungsnoth fortwährend groß ist

Ein Richter in Texas gab kürzlich die Entscheidung
ab daß mangelhafte Kochkunst seitens der Frau als ein
loyaler Scheidungsgrund anzusehen sei Wie viele Ehen
würden gelöst werden wenn dasselbe Gesetz bei uns durch
führbar wäre



Coursbericht der vereinten Ganksirmen
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vom 10 August 1872
N
A S

5 /o Hallesche St Obl Gasanl xLt

5 von 1871/o 18674 /z Mansfeld Obligationen
4 Pfandbr derProv Sachsen
Stamm Actien der Neuen Actim

Zuck Raffin Div p 718
Zinsen vom 1 Januar 187S

Stamm Priorit derselben Div
p 718 Zins v 1 Jan 72

Stamm Actien der Halleschen
Zuckersiederei Compagnie x Lt

St Actien d Sächsisch Thüring
Act Gesellschast s Braunkohl

Verwerthung Div p 1871
9 /o Zinsen I Jan 1872 xvt

St Prioritäten derselben Div
P 71S Zins v 1 Jan 72

St Actien d Werschen Weißenf
Act Gesellsch Div p 70/71
12 Vs Zins v 1 April 71

Hallesche Bankverein Actien
I,u II Em Div p 7112
Zinsen vom 1 Jan 1872

Hallesche Bankvereins Act 70
Einz III Emission

Actien der Halleschen Brauerei
E Michaelis L Co Zinsen
vom 1 October 1871

St Prioritiits Actien derselben
Zinsen vom Einzahlungstage

Kuxe des Bruckdors Nietlebener
Bergbau Vereins x 8t

Cröllwitzer Actien Papier Fabrik
Zinsen v 1 Octob 71

Actien der Zuckerfabrik KörbiZ
dors Zinsen v 1 April 1872

Wilde Noten

ü

5

4V
4V

4

4

5

trvc

4

5

4

4

4

5

kroo

5

4

97V
S V

105

107

108

109

100
101

92

95

100

99

2750

180

139

x125

400

91

111
99

Börse Versammlung in Halle am 1 Avgnst 1872
Getreidegewicht netto Preise mitMusschl der Courtage

Weizen 1000 Kilo war Mute ruhiger und siir seinste Qualitäten
ließen sich 89 Thlr meist erlangen courente Sorten unverändert

in alter und neuer Waare 84 87 Thlr MWV
Roggen 1000 Kilo ohne Veränderung alter 56 58 Thlr neuer

60 62 Thlr bezahlt v MMGerste 1000 Kilo hatte einen regelmäßigen Verkehr Preise blieben
unverändert Landgerste 53 55 Thlr bezahlt Cheval 56 bis

MA58V Thlr bezahli seinste Qualitäten über Notiz
Gerstenmalz 50 Kito wie zuletzt 4 4 Thlr bezahlt
Haser 1000 Kilo 48 52 Thlr bezahlt neuer 50 Thlr bezahlt
Hülsenfrüchte 1000 Kilo Linsen wie zuletzt große 84 Thlr gesucht
Kümmel 50 Kilo wenig angeboten Käuser klagen daß die angebo

tenen kleinen Posten meist zu unrein find und daß Abgeber auf
Preise halten als wäre die Waare rein für gut bis fein 10V
bis 10 /s Thlr bezahlt wenn die Waare rein ist

Oelsaaten 1000 Kilo Raps ohne Angebot Preise nominell ohne
Veränderung grauen Mohen zu 120 124 Thlr gesucht tz

Stärke 50 Kilo 9V Thlr iucl bezahlt und 9 Thlr incl gehalten
Spiritus 10,000 Liter pCt loco Kartoffel 24V Thlr Korn ohne

Geschäft Rüben 22V Thlr
Preßhefe 1 Kilo 12 Sgr bezahlt
Rüböl 50 Kilo 12 Thlr gehalten
Prima Solaröl 50 Kilo bei lebhaftem Begehr preishaltend
Petroleum deutsches 50 Kilo wie zuletzt loco 5 Thlr incl bez
Rohzucker 50 Kilo ein zurückgehaltener Rest von 5000 Ctr wurde

zu 13 13 /s Thlr p 34 95 gehandelt Nachprodukte nach
Qualität ll /g 10V Thlr bezahlt in Raffinaden lebhaftes Ge
schäft zu V Thlr höheren Preisen ff MeliS 17 Thlr bezahlt
gemahlene geräumt und begehrt

Rübensyrup 50 Kilo 3 4 Thlr bezahlt
Rübenmelasse 50 Kilo 1 Thlr vezahlt
Pflaumen 50 Kilo ohne Handel
Kirschen 50 Kilo schwarze süße rauchfreie in 1872er Waare 9V bis

10 Thlr gesucht 1870er 7 Thlr bezahlt und angeboten rauch
freie saure 1872 8 Thlr gebucht

Kartoffeln Speise 1000 Kilo 21 22 Thlr bezahlt
Oelkuchen 50 Kilo loco 2V Thlr bezahlt
Futtermehl 50 Kilo 2 2 Thlr
Kleie 50 Kito Roggen 2 2 Thlr Weizen l /i 1 Thlr
Heu 50 Kilo 1 1V Thlr bez
Langstroh 50 Kilo 22 Sgr bez

Frauen Verein znr Armen s nd Krankenpflege
Montag den 12 August keine Versammlung

Der Vorstand

Berliner Börse
Fonds u Staatspapierc

psr deut
5 /o Nordd Bundes Anl 100V
4V Confolidirte Anleihe 103
4 /z Staats Anleihe 101

4 do 966 Amerik rllckz 1882 97
6 do do 1885 984i/z Österr Silber Rente 65

5 Rufs F Anl 1870 91
5 do eonsolid 1871 91

Eisenbahn Stamm Actien
VIv p Vl

4

4

4

4

4

4

5

5

4

3V

Berlin Anhalt 18
Berl Potsd M 14
Cöln MindcnerlIVs
Halle Sorau Gub 4
do Stamm Pr 5

Märkisch Posener 0
do St Pr

Magdeb Halb 8
do St P 3 /2

4 Magd Leipziger 16
4 do I tt IZ 43 Oberschlesische 13Vs

4 Rheinische 10
4 Thüringer 10 /z
5 Böhm Westbahn8
4 Mainz Ludw 11

140 /4
220
167V
173
69 V
88V
62
85V

154
92

261
104
218
166V
160
115V
182V

Bank u Industrie Actien
131
202
120

4 Berliner Bank
4 Darmstädter Bank 15

4 do Zttl 8

9 August 1872

4 Dessau Landbk 12
4 Deutsche Bank 8
4 Genossensch B 10V
5 Königs u Laurahütte

5 Minerva Bg 0
4V Preuß Bank 12V
4 Preuß Bodenkr Bk
5 Pr C Bod 40V 9V
4 Thüringer 8

154
116
147
183V

66
190
226
131V
133

Prioritiits Actien u Obligation
4V Bergisch Märk V 8

do VI 84V Berlin AnhalterI L
4 Berl Potsd M I L
4 do4 Berlin Stett VI S
4 Cöln MindenerIV L

4 do V L5 Magd Halberst 70
4 Oberschlesische I L
5 Ostpreuß Südbahn

5 do L4 Rheinische
4V Rhein Nahe v St g

4 do II A4V Schleswig Holstein
4 Thüringer IV Ler

do V Lsr5 Dux Bodenbach
5 Galiz Carl Ldwgsb 3
3 Südöstr Bahn Lb
3 do neue5 Kursk Kiew

98

98V
99V
91
98V
91
9

90V
100

99

101V
101

100
100V

97
99 V

99V
90
90

258
258

96

Bekanntmachung
Dem vielfach ausgesprochenen Wunsche Ein ganz Deutschland umfassendes

Nationalfcst am 2 September znm Andenken an die glorreichen Erfolge des
Krieges von 1870/71 und die Wiederaufrichtrug des Deutscheu Reiches zu seiern
Rechnung trageno haben die städtischen Behörden beschlossen ihrerseits das Fest am Vor
abend durch Ausführung entsprechender Musik auf dem Thuime einleiten zu lassen am
2 September selbst aber die Schmückung der öffentlichen Gebäude mit Fahnen die Ab
haltung einer Schulfeierlichkeit in den städtischen Schulen die Ausführung passender Musik
stücke Morgens 8 Uhr aus dem Altan des RathhaujeS und das Läuten mit allen Glocken
in der Mittagsstunde von 11 bis 12 Uhr zu veranlassen

Haue den S August 1872 Der Magistrat
Bekanntmachung für Schisser

Das linksseitige Oberthor der Schleuse zu Calbe an welcher schon längere Zeit
wegen Undichtheit am Drempel kleine Reparaturen bewirkt worden sind ist herunter gesackt
und ungangbar Die Schleuse ist deshalb bis auf Weiteres gesperrt wonach das Schifffahrt
treibende Publicum sich einzurichten hat

Magdeburg den 1 August 1872
Königliche Regierung Abtheilung des Innern

werden jede Woche vom Mittwoch bis Sonnabend ge
waschen gefärbt und modernisirt in der

HutsMik von

Alter Markt Nr S
empfiehlt

geehrten

KG keimte l iilel ii i KtMlMMMere
I r68ä6Q6r M8M0880ll6QNnbattich Z A r l Thlr

IIi Xr6W6r s 15 M l Na,che
ofserirt das litvr VvpSt

Kiedlenenstkin z 8aatschtößchen
Bestellungen werden angenommen bei Herren

Max Engau vi ä is Bot Garten
Aug Fiedler gr Klausstraße 1t
W Kühne gr Ulrichsstraße 11
G Lutsche Sophienstr 6
D Lehmaun Leipzigerstraße 105

Gust Rühlemann Königsstraße 7
W E Schmidt Leipzigerstraße 52
Strätzner am Geistthor 5
O Tyieme Geiststraße 13
F G Ziegler Glauch Kirche 1

5Z

Retour Sendungen
Ein Packet an C Klans Drechsler in

Stolberg am Harz 2 A 1VU Gr schwer
Halle den 9 August 1872

Kaiserliches Post Amt

Attest
Nach vorschriftsmäßigem Gebrauch des
iä ir er schen Heil n Zugpflasters

bin ich in Zeit von 14 Tagen eine Feltge
schwulst unterhalb des rechten Ohres von
der Größe eines Taubeneies ohne Schmerzen
losgeworden was vordem nur mittelst einer
Operation sollte entfernt werden Der Wahr
heit gemäß bescheinige dies um ähnlich Lei
denden damit zu nützen

Reudnitz bei Leipzig
August Herzfeld

Zu beziehen aus der Löwen Apotheke
in Halle und aus den Apotheken zu Mer
seburg und Roßla

Ein Torfmacher wird gesucht Luckenstr 16

Ein Torfmacher gesucht Weidenplan 9

Kinderfrauen Köchinnen Stuben
Mädchen Hausbursche und Knechte sucht
sofort Frau Deparade gr Schlamm 1t d

Ein fleißiges Mädchen für häusliche Ar
beit wird zum sofortigen Antritt oder zum
15 d MtS gesucht Zu erfragen in der
Expedition d Bl

Ein Mädchen gesucht zum l September
Leipzigerstraße 58 im Laden

Ein Wohnhaus mit Torfplatz zu verkaufen
C Knauth gr Wallstraße 42

Lehrlings Gesuch
Einen Lehrling sucht unter günstigen Bc

dingungen sofort oder zum 1 October a c
H Marx Mechaniker

Stubenmädchen Gesuch
Ein reinliches und gewandtes Stubeu

miidcheu welches schon in Gasthäusern
gedienr hat kann sogleich oder zum 1 Sep
tember eintreten im

Hotel zum goldenen Löwen
Ein zuverlässiges Mädchen sinvet z 1 Oct

einen guten Dienst gr Steinstr 13 im L
Ein ordentl Mädchen für Küche u Haus

arb findet I Oct Dienst Sophienstr 12 p

sucht

Ein tüchtiger zuverlässiger verheiratheter
Gärtner mit guten Zeugnissen versehen sucht
den 1 October Stellung Gef Offerten

Ordemt che Knechte bei 4 bi 5 Lohn beliebe man bald zu senden unter C D 8
F Taatz an die Exped d Bl

Damen
welche Pett TuMserie Äröeiten

zur Ausführung übernehmen wollen
aber nur solche finden dauernde und
lohnende Beschäftigung bei

Berlin Breitestratze 2V

Zum 1 October ist von einer gebildeten
Familie 1 Stube u Kammer möblirt oder
unmöblirt nebst Gartenplatz in einem Part
Logis an der Promenade in der Nähe der
Universität an einen Herrn oder eine Dame
zu verm Näher zu erf i n d Exped d Bl

Ein junges gebildetes Mädchen aus Leip
zig welches als Wirthschafterm conditionirt
hat unv im Schneidern sowie allen weiblichen
Arbeiten gründtich erfahren ist sucht Stel
lung Sie würve sich auch gut als Verkäu
ferin eignen Gefällige Adressen erbittet man

Rannischestraße 2 im Älumengeschäft

Eine herrschastl elegant eingerichte Woh
nung von 5 heizb Zimmern K K n sonst
Zubeh auch Gartenprom zum 1 Octbr zu
beziehen Näheres Hedwigsstr 3 2 Tr

Zu vermieiheu an kinderlose Keule St
Rathhausgasse 9

Stube u Kammer an emz Leute zu ver
Miethen Liebenauerstr k

Möbl Stube u K vornherans 1 Tr
auf Verlangen auch Burschengelaß sofort zu
bezi ehen gr Steinstr 71

Zwei anst Herren finden sofort frenndl
Logis mit Kost Martinsgasse 8

2 anst Herren finden gut Logis und Kost
Rannischestr 2V im Hofe

Möbl St an 1 anst Herrn 1 Sept zu
vermiethcn Königsstr 8 2 Tr

2 möbl Stuben nebst Schlaskadinet sofort
zu verMiethen gr Ulrichsstr 53 2 Tr

Möbl Wohnung ist fos an 1 od 2 Herren
zu vermiethen Königsstr 5 1 Tr

tÄne Wohnung von 2 Stuben ohne
Meubles in der Nähe des Marktes ist
am 1 Oct a c an einen einzelnen iilte
reu Herrn zu verm Zu erfr in d Exped

Schläfst mit Kost Trödel 11
Schlafstellen mit Kost Brüverstr 15
Anst Schläfst Breitestr 4 1 Tr
Anst Schläfst Zapfenstr 4
2 anst Schläfst m K Bahnhofsstr 8 III
Schlafstelle offen kl Schlamm 9

Anst Herren f Logis gr Brauyausg 19 I
Stallnng siir 10 Pferde und Wagen

remife Mitte der Stadt ist per 1 October c
zu vermiethen Zu erfragen bei Herren Haa
senstein K Vo gler hier

Gesucht
wird zum I April k I eine freundliche
Wohnung in der Mitte der Stadt parterre
oder 1 Treppe hoch bestehend in 4 bis 5
Stuben 3 Kammern und sonstigem Zubehör
Offerten werden unter X Rr 3 durch die
Expedition des Tageblattes erbeten

Eine Wohnung aus 2 St K K c wird
zum 1 Oct zu miethen ges Adr nnt N N
in der Exped d Bl niederzulegen

Eine möbl Wohnung p 1 Octbr für 2
junge Kaufleute gesucht Offerten mit detai
lirten Preis Ang A B 100 in d Exped

Meine Wohnung befindet sich von
heute ab

17 IIvarl AlmmerMUiui

Mr eine
hier oder auswärts veröffentlichen will der
beauftrage damit die Unterzeichneten deren
ausschließliches Geschäft es ist Anzeigen
in alle Zeitungen der Welt zu den Original
preisen zu vermitteln

llaakvMtkin ck Voller
I V

Leipzigerstratze 103
kl Ulrichsstr 15

Sonntag Suppe Schweinebraten Salzkar
toffeln n Birnen außerdem Gurkensalat

Montag Graupen mit Rindfleisch

König meteorol Station zn Halle
9 August 1872

Stunde Lustdr

Par An
Dunstdr
Par Lin

Retat
Feucht
Pwcent

Lustw

R Grad
Wind

Morgs 6
Mittags 2
Abds 10
Mittel

332 47
333,92
335,16
333 85

4,37
4,20
4 43
4 53

85
56
86
76

12,5
15 8
11 0
13 1

SLVV1

0
Schläfst sind offen u mehrere Kostgänger

können angenommen werden Schmeerstr 19

welche Kutv liefern finden Beschäftigung beiMs Uv G Clarl Meublessabrikant
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Eine große Sendung von Z IvKÄvr itOÄ M
die Robe von 1 Thlr gewirkte Shawls Zephyr ShawlS u Umschlagetücher

br Leinloand Bettzeuge Tuche u Bnxkins zu enorm billigen Preisen bei

UZM V 14 Schmeerstraße 14 14 14
Die Lederhandlung von ZU x

Alter Markt Nr 1
empfiehlt ihr Lager von Ober und Unterleder aller Arten sämmtliche

Schuhmacher Artikel sowie Herren und Damenschäfte in Zeug und Leder

Berlinische Lehens Verslcherullgs Gesellschaft

in Vvrlli
gegründet im Jahre 1836

W K Rt tv pr
Abgeschlossene Versicherungen 36,239 Thlr
Versichernngs Capital 33,623,804 Thlr
Anzahl der Sterbefälle 6,414 ThlrGezahlte Versicherungssumme 7,513,800 Thlr
Der Gesammtfond der Gesellschaft betrug 5,568,23 Thaler

THU 1871 liefen 13,763 Versichernngen mit
18,495,751 Thaler Capital und 12,411 Thaler jährlicher Rente mit

865,000 Thaler jährl Prämien und Zinsen Einnahme

Diese günstigen Resultate des von mir vertretenen Instituts bringe ich hiermit zur
öffentlichen Kenntniß und bemerke dabei daß die vivtSv für die mit Anspruch aus
Gewinn Versicherten im stete Steigen ist Nachschüsse werden niemals beansprncht

oder Agenten Ävi i i rvi sind nicht zu entrichten Aus
nahmefälle werden stets entgegenkommend behandelt Befreiung von künftigen
Prämienzahlungen o rlei aufkoUesu Rückkäufe finden unter günstigen Be
dingungen statt und die Reguliruug geschieht wie allseitig bekannt pronapt n

Die Gesammt Reserve bietet den höchsten Procentsatz der unter den deutschen
Lebens Versicherungs GeseUschaften bisher erreicht wurde ebenso behaupten die Aktien der
Gesellschaft an der Börse den höchsten CourS Rechnungs Abschlüsse Statuten u dergl
werden in allen Agenturen bereitwilligst Aratis ausgegeben Versicherungs Anträge nach
allen ladsUsn von 300 bis 20,000 entgegengenommen und schnell erledigt

Die General Agentur Hatte a/8

Franckenstratze Nr 1

Gerichtlicher Ausverkauf
Das zur Handelsfrau A Bäuerischen

Konkursmasse von hier gehörige Waarenlager
bestehend in Tuchen Bukskins Westen
Sammt div Fntterstoffen seidenen und
wollenen Borden Näh und Maschinen
seide Band Schnüre Besatz Lütze La
sting Perlmutter Horn und div an
deren Knöpfen sowie wollene und baumw
Strickgarne te sollen von Montag den
12 Ang c ab und folgende Tage von früh
8 bis Mittags 12 Uhr und von Nachm
2 Vis 6 Uhr im bisherigen Geschäftslokale
Alter Markt 34 zu billigen aber festen
Preisen ausverkauft werden

Halle den 10 August 1872

K IL i pvdefinitiver Verwalter
der Bauer fchen Konkursmasse

Amtion
Montag den 12 Angnst Vorm 10

und Nachmittag 2 Uhr versteigere ich gr
Berlin 14 div Möbel Spiegel Bilder
Bücher u v A

Hoppe Auctionator und Taxator

Zu verkaufen sind 2 neue Kkeiderseere
täre ovale Tische lackirte Bettstellen

Tischlermeister
Geiststraße 21 im Hinterhause

Schöne birkene Kleidersecretäre neu
verkauft Blücherstraße 4 Part
Neuer Kleidersekretär verk Franckmsstr 5

Eine überzählige auf Federn ruheude
Kohleuhöhle steht zum Verkauf im
V Mada is chen Br aunkMengeschäft

Eine fast neue Glasthüre
2 dgl Fenster mit Messing

beschlag und 1 Solaröl Einrichtung zu
verkaufen gr Ulrichsstraße 18

Ein gutes Arbeitspferd und einen ein
spännigen Leiterwagen verkauft

Friedrich Brode Oberglaucha 11
Ein großer Bettkasten zum Auseinan

dernehmen und zwei Gebett Federbetten
preiswürdig zu verkaufen

gr Märkerstratze 27
Sodafässer zu 5 Centner Inhalt passend

zu Stärke Sodafässer sowie Porter
Oxhofte liefert in jedem Posten billigst

W Wnrmstich Böttchermeister
Landwehrstraße 12

2000 Thlr zur ersten Hypothek von
einem pünktlichen Zinszahler zum 1 Novem
ber d I gesucht Adressen unter W Z 7
bittet man in der Exped d Bl niederzul

Es werden 4 500 auf ein ländliches
Grundst zu leihen gef Jordan Mittelstr 13

in Granit Marmor und Sandstein fertige bei var
Iiiselirltt rreittvi Kissensteine von 2 Thlr an

in Marmor von 5 Thlr an A r
vor dem Steinthor vor Frehberg S Garten

Ein tüchtiger Pferdeknecht findet bei hohem

j Lohn Stelle Ftldstraße 1
Außerordentliche General Versammlung

der Tischler und Stnhlmacher Jnnuug zu
Halle Montag den 12 August 1872

beuds 8 Uhr in den drei Schwänen

ßiitlxfr
xr SS Vvll

Bietefetder Creas und
Hausmacher Leinen

in allen Breiten
TMeugen Handtüchern

Taschentüchern

frisch von der Presse empfiehlt

Ofen Gesuch
Ein eiserner Ofen mit Kocheinrichtung zu

kaufen gesucht Steinstraße 63
Blumentöpfe noch brauchbare kauft

kl Lerchenfeld 3
Daselbst Frauen zu Gartenarbeit gesucht

Tüchtige Kesselschmiede finden bei ho
hem Accorv dauernde Beschäftigung bei

Will Bodendick an der Halle 10
Stellmacher Schmiede und einen Lauf

burschen sucht die Wagenfabrik von
Kopf Fuchs H Rausch

Ein Tischler oder Holzarbeiter findet dau
ernde Beschäftigung Taubengasse 13

Gesteck Arbeiter 1SZL
finden dauernde und lohnende Arbeit
Theelöffel 5 Dtzd 27 V A
Eßlöffel nicht unter 1 20 A
bei Avis BreslauNieolaistrasze 78

Briefe franco gegen franco

Einen Lehrling sucht
R Winkler Buchbindermstr Schmeerstr M

Einen Lehrling sucht Drechslermeister
C Wagner gr Rittergasse 12

Ein Bursche kann sofort in die Lehre tre
ten bei F Tanerfchmidt Schlossermeister

Leipzigerstraße 12

Zwei Lehrlinge werden zum I Oktober
noch angenommen in der Reißzeugfabrik von

Friedr Nietzschmann
Ich fordere den swcl tliool HerM Niep

mann hiermit auf seine Verbindlichkeit gegen
mich in aller Kürze nachzukommen

C Eindecke Gastwirth zu Büschdorf

KZ Eine gelbe Dogge zugelaufen Gegen
Ersatz der Jnsertionsgebühren u Futterkosten
in Empfang zu nehmen Kellnergasse 1

Schuhmacher Berew
Montag deu 12 August Abends 8 Uhr

V im Münchner BrauHause v rLiedertafel Gvvvrt
Der verabredete Ball in der Weintraube

findet nicht Sonntag den 11 sondern den

25 Angnst statt D V
Halou siuni RvsviMal

Sonntag d 11 Aug Abd 7 Uhr Ball
mit gut besetzter Orchester Musik D B

Sonntag fr Kirsch Matz u Kaffeekuchen

Salon Ntlles Theater
Sonntag den 11 d Mts findet der

II des Modler schen Instituts statt
wozu hierdurch eingeladen wird

Anfang i/z8 Uhr Der Vorstand

Heute Sonntag von 4 Uhr an Tanz

SonntAxsreKvIiMMxvr

Hallescher Sängerbund
Sanntag den 11 Aug c Puukt 8 Uhr

Abeuds in der
Um allseitiges Erscheinen bittet

der Borsitzende Bleeser

FannUen Waffersahrt
Rd I i tii vI Insvlsoklössolieii

Sonntag den 11 d M Nachm 3 Uhr
Abfahrt 3 V Uhr Einsteigeplatz Paradies

8MeI Im etienI ierI rÄllei ei
zu Aebicheuflein

Heute Sonntag den 11 August
Nachmittag

Anfang 3 V Uhr
Entroe für Herren 1 /z H Damen 1 A

W Halle

r Restauration gr Brauhausgasse ZI
täglich frischen Musebraten nnd ein pik ff eiskaltes Glas Bier nnd Gose

4

WM 8omNag den u Äugust Tanzkrünzchen

W di Rch etion vKrkntwoMch S Bertram Druck d BuchdruckMi dsS WsffmhswftS
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